
Fachveranstaltung

für Mitarbeiter_innen in der Kinder- und 
Jugendhilfe, Schulsozialarbeiter_innen etc.

 Die Bedeutung der Mädchenarbeit
in der heutigen Zeit

am Di 4. Dezember 2012
um 10 – ca. 12 Uhr
im Frauenzentrum Lilith 

des Unabhängigen Frauenverbandes LK Harz e. V.
Juri-Gagarin- Str. 19
38820 Halberstadt 
Tel. 03941 / 601192

Referentin: Irena Schunke, Bildungsreferentin u.a. 
 für Mädchenarbeit beim 

Kompetenzzentrum geschlechter-
gerechte Kinder- und Jugendhilfe 
Sachsen-Anhalt e.V. (KgKJH)

Anmeldung: bei Antje Maier im Frauenzentrum Lilith
Tel. 03941 / 601192
UFV_Halberstadt@web.de

Irena Schunke referiert zunächst über aktuelle Forderungen 
für die Arbeit mit Mädchen. Diese wurden bei der 
landesweiten Zukunftskonferenz Mädchenarbeit im Juli diesen 
Jahres gemeinsam von Mädchen, Fachfrauen, Schulsozial-
arbeiterinnen, Lehrerinnen und Politikerinnen aus Sachsen-
Anhalt erarbeitetet. Bei einem weiterführenden landesweiten 
Fachkongress „Mädchen von hier... fordern von dir...“ sollen im 
nächsten Jahr am 18. Juni daraus Handlungsempfehlungen 
entwickelt werden.

Außerdem wird Antje Maier Ergebnisse der MIA - Mädchen-
woche 2012 präsentieren. Die MIA-Mädchenwoche wurde vom 
27. - 31. August 2012 vom AK Mädchenarbeit in Halberstadt 
unter dem Motto „?Aufreizend!“ durchgeführt. Die 22 
teilnehmenden Mädchen konnten sich in kreativen Workshops 
zu Hörspiel, Film, Internet, Zeitung sowie Medienberufen mit 
den Themen Reizüberflutung und Schönheitsideale 
auseinandersetzen.

Gemeinsam wollen wir anschließend die Forderungen 
diskutieren und konkrete Umsetzungsideen für die Arbeit 
mit Mädchen vor Ort entwickeln.

Der UFV hat seit seiner Gründung das Thema Mädchenarbeit 
im Blick und diese seit 2005 intensiviert. Gemeinsam mit 
Partnerinnen im AK Mädchenarbeit in Halberstadt führt der UFV 
seit 2006 jährlich verschiedenste Mädchenprojekte, 
insbesondere einen dreitägigen Sieb-
druckworkshop sowie eine 5-tägige 
Mädchenwoche zu verschiedenen 
Inhalten unter dem Motto MIA – 
Mädchen in Aktion durch.
Im Jahr des 20. Jubiläums des UFV 
wollen wir in Kooperation mit der Rosa-
Luxemburg-Stiftung Sachsen-Anhalt 
einige Themen, wie z.B. das Thema Frauen und Gesundheit 
aufgreifen und aus der aktuellen Zeit heraus reflektieren.


